
  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

   
 

 

 

  

   

Gemeinde Lichtensteig  
Donnerstag, 7. Februar 2013 
Ausgabe Nr. 3/2013 

 
GZA 9620 Lichtensteig 

MITTEILUNGEN AUS DEM 
GEMEINDERAT 
 

ERFREULICHER JAHRESABSCHLUSS 
 

Die Gemeinde Lichtensteig kann auf ein 
sehr positives Rechnungsjahr zurück-
schauen und einen Gewinn von Fr. 
813‘017.48 ausweisen. Dieses erfreuli-
che Resultat kam unter anderem auf-
grund einer hohen Ausgabedisziplin zu-
stande. Einzig bei der Sozialen Wohl-
fahrt (+ Fr. 32‘184.10) und beim Ver-
kehr (+ Fr. 56‘436.70) entstanden nen-
nenswerte Aufwandüberschüsse.  
 

Zum erfreulichen Resultat im Jahr 2012 
beigetragen haben aber vor allem aus-
serordentliche Einnahmen. Speziell in 
folgenden Konten konnten Zusatzerträ-
ge generiert werden.  
 

- Steuerüberschuss insbesondere aus 
Nachzahlungen (+ Fr. 408‘272) 

- Zahlung kantonaler Steuerfussaus-
gleich (+ Fr. 87‘600) 

- Verkauf von Land an der Schleusen-
strasse (+ Fr. 31‘100) 

- Buchgewinn aus dem Verkauf von Ak-
tien der erdgas toggenburg werden-
berg ag (+ Fr. 105‘000) 

 

Die Ausgaben und Einnahmen pro Be-
reich finden Sie nachfolgend: 

Bürgerschaft, Behörden, Verwaltung   
 

Budget Fr. 788‘300.00 
Rechnung Fr. 788‘596.99 
 

Öffentliche Sicherheit 
 

Budget Fr. 4‘400.00 
Rechnung Fr. 15‘300.70 
 

Bildung 
Budget Fr. 3‘478‘200.00 
Rechnung Fr. 3‘286‘355.50 
 

Kultur, Freizeit, Sport 
Budget Fr. 277‘100.00 
Rechnung Fr. 280‘497.74 
 

Gesundheit 
Budget Fr. 191‘700.00 
Rechnung Fr. 157‘845.05 
 

Soziale Wohlfahrt 
Budget Fr. 403‘400.00 
Rechnung Fr. 435‘584.10 
 

Verkehr 
Budget Fr. 556‘600.00 
Rechnung Fr. 613‘036.70 
 

Umwelt, Raumordnung 
Budget Fr. 80‘100.00 
Rechnung Fr. 92‘927.35 
 

Volkswirtschaft 
Budget Fr. 69‘900.00 
Rechnung Fr. 65‘309.05 
 

Finanzen (Ertrag) 
Budget Fr. 5‘849‘700.00 
Rechnung Fr. 5‘735‘453.18 
 

Herausgeber/Redaktion: Gemeinde Lichtensteig  Auflage: 1'220 Exemplare 
Adresse: Hauptgasse 12 , 9620 Lichtensteig Erscheinungsweise:  14-täglich 
Telefon/Fax: 058 228 23 99 / 058 228 23 87 Redaktionsschluss:  Montags, 12.00  Uhr 
E-Mail:  info@lichtensteig.sg.ch   
    

STEUERERKLÄRUNG UND -RECHNUNG 

 
Sie haben die Steuererklärung 2012 sowie 
die provisorische Steuerrechnung 2013 
erhalten. Für Auskünfte oder Anpassungen 
der Steuerrechnung steht Ihnen das Steu-
eramt gerne zur Verfügung (Nadine Blei-
ker, Tel. 058 228 23 90 oder nadi-
ne.bleiker@lichtensteig.sg.ch).  

 

 

VERANSTALTUNGEN 
 

07.02.2013 Städtli-Monster, Kalberhalle;  
(18.53 Uhr) Städtlischränzer 
08.02.2013 Romobil „Koteria“; Chössi- 
(20.15 Uhr) Theater 
09.02.2013 FGL rockt mit den Several  
(20.00 Uhr) Minds, Kalberhalle; FGL 
09.02.2013 Romobil „Koteria“; Chössi- 
(20.15 Uhr) Theater 
12.02.2013 HV, evang. Kirchgemeinde- 
(19.00 Uhr) saal; oek. Frauenkreis 
13.02.2013 Mütterberatung, Evangeli- 
(09.00 – 11.00 Uhr) sche Kirche 
13.02.2013 Jass-/Spielnachmittag für  
(14.30 Uhr) alle Seniorinnen und Senio-

ren; Cafeteria Dreilinden 
14.02.2013 Schlusssitzung; Musikgesell-

schaft Harmonie 
15.02.2013 Pelzfellmarkt mit Waren- 
(ab 11.00 Uhr) markt und Jägerbeizli 
15.02.2013 HV, Kronensaal; Jägerverein 
(18.00 Uhr) Toggenburg 
16.02.2013 Säulischiessen, Schützen- 
(11.00/14.00 Uhr) haus; Schützengesellschaft 

16.02.2013 Heinz de Specht; Chössi- 
(20.15 Uhr) Theater 
 

17.02.2013 Ökum. Gottesdienst anschl.  
(10.30 Uhr) Suppentag, evang. Kirche 
 

17.02.2013 Funkensonntag; VKL 
 

19.02.2013 Sprechstunden, Rathaus;  
(16.00 bis 18.30 Uhr) Amtsnotariat Wil-Toggen-

burg 
 

19.02.2013 Hauptversammlung; VKL 
 

20.02.2013 Wildbienenhotel bauen,  
(14.00 Uhr) Primarschulhaus Lichtens-

teig; oek. Frauenkreis 
 

20.02.2013 Jass-/Spielnachmittag für  
(14.30 Uhr) alle Seniorinnen und Senio-

ren; Cafeteria Dreilinden 

 
 

ABFALLKALENDER 

 
KEHRICHTABFUHREN  
 

Dienstag, 12.02.2013 und 19.02.2013 
 
BIOABFUHREN 
 

Dienstag, 12.02.2013 
 

Achtung: Am 19.02.2013 findet keine Bio-
abfuhr statt! 
 
PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG 
 

Freitag, 22.02.2013 
 

An den Sammeltagen bis 07.00 Uhr gebün-
delt bei den Kehrichtsammelstellen bereit-
stellen. 
 
 



 

 

 

  

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      

meindegebiet zu liegen kommt. Aus diesem 
Grund wurde im vergangenen Jahr ein ent-
sprechendes Umzonungsverfahren durchge-
führt.  
 

In einem weiteren Schritt sind nun der Teil-
strassenplan und das Strassenbauprojekt öf-
fentlich aufzulegen nach Art. 39 ff. des kan-
tonalen Strassengesetzes. Der Gemeinderat 
hat folgende Erlasse bereits am 6. Februar 
2012 verabschiedet:  
  

a) Teilstrassenplan Steigrüti  (neue Gemein-
destrasse 2. Klasse) 

b) Strassenbauprojekt Steigrüti 
 

Die Unterlagen liegen während 30 Tagen, 
d.h. vom 11. Februar bis 12. März 2013 im 
Rathaus Lichtensteig (Büro Nr. 12 Ratskanz-
lei) öffentlich auf. Innert der Frist kann beim 
Gemeinderat, Hauptgasse 12, Lichtensteig 
schriftlich Einsprache erhoben werden. Zur 
Einsprache ist berechtigt, wer ein eigenes 
schutzwürdiges Interesse dartut. Die Ein-
sprache hat eine Darstellung des Sachver-
halts, eine Begründung sowie einen Antrag 
zu enthalten.  
 

Noch nicht ausgearbeitet ist die Neugestal-
tung der Kreuzung an der Oberplattenstrasse 
24. Diese Auflage erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt.  
 

BAULICHE MASSNAHMEN 2013 
 

Im Jahr 2013 werden verschiedenste Bau-
projekte umgesetzt in und um die Altstadt 
von Lichtensteig. Zurzeit läuft die Sanierung 
des Postplatzes bzw. der Postgasse durch die 
Gemeinde zusammen mit den verschiede-
nen Werken (Gas, Wasser, Abwasser, Elekt-
rizität, Swisscom, Kommunikation). Im Pro-
jekt enthalten ist auch die Erneuerung der 
Bushaltestellen beim Postgebäude und an 
der Loretostrasse beim ehemaligen Feuer-
wehrdepot. Diese Arbeiten werden bis spä-
testens Ende März 2013 abgeschlossen sein. 

Anschliessend wird das kantonale Tiefbau-
amt mit der Umgestaltung der Kreuzung 
Obertor beginnen. Das Ziel ist, dass dieser 
Teil in etwa Ende September 2013 fer-
tiggestellt werden kann. Im nächsten Jahr 
ist dann noch der Deckbelag einzubauen.  
 

In den nächsten Wochen wird auch der Bau 
des Wirbelabscheiders an der Bahnhof-
strasse/Stadtbrücke in Angriff genommen. 
Aufgrund der Bundesvorgaben hat die Um-
setzung bis spätestens Ende September 
2013 zu erfolgen.  
 

Vom 15. April bis 28. Juni 2013 wird gleich-
zeitig die Floozstrasse durch das kantonale 
Tiefbauamt saniert. Die Umleitung erfolgt 
über die Stadtbrücke. Verkehrseinschrän-
kungen lassen sich aufgrund der grossen 
Bautätigkeiten nicht verhindern. Wir bitten 
Sie deshalb bereits heute um Verständnis.  
 
Noch nicht klar ist, wann der Ausbau der 
Weierbodenstrasse und der Neubau der 
Steigrütistrasse in Angriff genommen wer-
den kann, weil die Auflageverfahren noch 
pendent sind. Nebst den Tiefbauprojekten 
wird dies Jahr das Primarschulhaus saniert. 
Vorgesehen ist, dass die erste Etappe in 
den Frühlingsferien abgeschlossen werden 
kann. In den Sommer- und Herbstferien 
wird die zweite Etappe ausgeführt, sofern 
der Kredit an der Bürgerversammlung 2013 
gesprochen wird. 
 

 

MITTEILUNGEN AUS DEM RAT-
HAUS 
 
Todesfall 
 

25.01.2013 in Lichtensteig SG: 
 

Bruderer Kurt Stefan, geb. 06.01.1956, von 
Speicher AR, wohnhaft gewesen in Lich-
tensteig, Unterplattenstr. 15. 
 

Der Gemeinderat beantragt an der Bürger-
versammlung, dass der Gewinn für zusätz-
liche Abschreibungen verwendet wird, um 
den Spielraum zu schaffen für die anste-
henden Investitionen (Primarschulhaus, 
Goldener Boden, diverse Strassen, Kreu-
zung Obertor, usw.).   
 
KULTURVERNETZER 
 
Der Trägerverein hat im vergangenen Jahr 
die Aufgabe des „Kulturvernetzers“ öffent-
lich ausgeschrieben. Diese Stelle konnte 
bislang nicht besetzt werden. Aus diesem 
Grund wurde das Pflichtenheft überarbei-
tet. Die administrativen Tätigkeiten des 
„Kulturvernetzers“ werden auf ein Mi-
nimum reduziert durch die Angliederung 
der Dienstleistungsstelle ans Frontoffice. 
Der „Kulturvernetzer“ wird sich dadurch 
künftig vor allem auf die eigentlichen 
Kernaufgaben konzentrieren können, d.h. 
die Produktentwicklung, die Vernetzung 
der verschiedenen Akteure und den Ver-
kauf.  
 

Gesucht wird eine Person aus dem Bereich 
Tourismus, Kulturmanagement, Regional-
entwicklung oder Marketing. Das folgende 
Jobinserat wird als nächster Schritt in den 
Tageszeitungen und im Internet publiziert: 
 
„Sind Sie an einer abwechslungsreichen 
und herausfordernden Stelle interessiert? 
Wir suchen  
  

Produktentwicklerin und Vernetzerin 
(Kultur-)Tourismus  m/w  
30 % - 40 % oder Mandat 
 

In der Gemeinde Lichtensteig sind unter 
anderem 4 Museen, 3 Galerien und das 
Kleinkunsttheater „Chössi“ aktiv. Daneben 
werden diverse Anlässe organisiert (Jazz-

tage, Photoflohmarkt, Weinfest usw.). Es 
ist überdies ein grosses kulinarisches Po-
tential vorhanden, welches viele Besuche-
rinnen und Besucher anlockt (u.a. Kägi 
Söhne AG, Käseweltmeister Willi Schmid, 
Huber-Biber, Metzgereibetriebe).  
 

Der Trägerverein „Kulturvernetzung Lich-
tensteig“ sucht eine engagierte, selbstän-
dige und kommunikative Persönlichkeit, 
welche eine Ausbildung mitbringt aus den 
Bereichen Tourismus, Kulturmanagement, 
Regionalentwicklung oder Marketing. Sie 
werden die touristischen Angebote erfolg-
reich vermarkten, neue Produkte ent-
wickeln und attraktive Packages schnüren. 
Durch die verstärkte Vernetzung profitie-
ren die Kulturanbieter und das lokale Ge-
werbe gleichermassen.  
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Für er-
gänzende Auskünfte steht Ihnen der 
Stadtpräsident Mathias Müller, (Tel. 058 
228 23 98) gerne zur Verfügung. Ihre Be-
werbung richten Sie an den Förderverein 
Kulturvernetzung Lichtensteig, c/o Ge-
meindeverwaltung, Hauptgasse 12, 9620 
Lichtensteig.“ 
 

AUFLAGE STRASSENBAUPROJEKT UND 
TEILSTRASSENPLAN STEIGRÜTI 
 

Auf den Parzellen Nr. 262 und Nr. 618 in 
der Steigrüti soll eine Überbauung reali-
siert werden. Zusammen mit der Erschlies-
sung dieser Parzellen beabsichtigt die 
Gemeinde Lichtensteig die Anpassung der 
Erschliessung des gesamten Quartiers 
„Obere Platten“, weil die bestehende 
Strasse verkehrstechnische Mängel auf-
weist. Der Gemeinderat hat Erschlies-
sungsvorschläge erarbeiten lassen. Es 
zeigte sich, dass eine zweckmässige Neuer-
schliessung des Quartiers im Übrigen Ge- 

 


